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Lokale Aktionsgruppe Kulturraum Oberes Örtzetal 

Ergebnisprotokoll der 4. LAG-Sitzung 
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2. Ausgewählte Folien der PowerPoint Präsentation zur LAG-Sitzung 

 

Protokoll 

Karen Dörrer, Julia Michalczyk (KoRiS) 

1. Begrüßung 

 Axel Flader, Bürgermeister der Gemeinde Südheide, und Uwe Wrieden, Bürgermeister der 
Gemeinde Wietzendorf und LAG-Vorsitzender, begrüßen die Mitglieder der LAG.  

 Alle fünf Kommunen und sechs von sieben Themenbereichen der Wirtschafts- und Sozialpart-
ner sind vertreten. Damit ist die LAG beschlussfähig.  

 Die LAG stimmt der Tagesordnung ohne Änderung zu. 

 Die LAG genehmigt das Protokoll der 3. LAG-Sitzung vom 13. Juni 2016 ohne Änderungen. 

2. Aktuelles aus den Projekten 

Kurzberichte der Projektträger zum aktuellen Stand 

 Treppenspeicher Lutterloh: Der Treppenspeicher liegt am Heidschnuckenweg und ist unter 
anderem eine Anlaufstation geführter Radtouren. Die Gemeinde Südheide möchte den Spei-
cher sanieren (einschließlich Einbau sanitärer Anlagen), um ihn besser für touristische Zwe-
cke nutzbar zu machen. Die Mittel sind in den Haushalt eingestellt. Das Projekt soll 2017 zur 
Beratung in die LAG gegeben und im selben Jahr umgesetzt werden. 

 Welttourismustag: Als Gemeinschaftsprojekt der Kommunen (Federführung: Gemeinde 
Faßberg) und in Kooperation mit der Lüneburger Heide GbmH soll im Örtzetal anlässlich des 
Welttourismustages (27. September) eine touristische Fachtagung ausgerichtet werden. Die 
Details hierfür sind in Klärung.  

Auf Grundlage des aktuellen Projektstandes sieht sich die LAG nicht in der Lage ein Mei-
nungsbild einzuholen, ob das Projekt eine LEADER-Zuschuss erhalten soll.  

Um das Projekt zu konkretisieren und die Fragen der LAG zu klären, treffen sich Frank Bröhl 
(Bürgermeister der Gemeinde Faßberg als federführender Projektträger), Elmar Best (stellver-
tretend für die Projektgruppe Tourismus) und das Regionalmanagement.  
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Nachtrag: Die Projektbesprechung fand am 03.11.2016 statt. Zentrales Ergebnis ist, die Fach-
tagung ins Jahr 2018 zu verschieben. Das Projekt soll 2017 zur Beratung in die LAG gegeben 
werden. 

 Alter Friedhof Müden: Der Verein "Alter Friedhof Müden/Örtze e.V." möchte den als Naher-
holungsraum genutzten ehemaligen Friedhof durch "Kunst und Kultur" attraktiver gestalten. 
Dafür sollen eine Bronzeplastik und Schriftzüge regional bedeutsamer Künstler (Hermann 
Löns, Felicitas Rose etc.) installiert werden. Der Verein führt Gespräche mit der Kirchenge-
meinde (Eigentümerin) zur Projektträgerschaft und Finanzierung. Das Projekt soll 2017 zur 
Beratung in die LAG gegeben und im selben Jahr umgesetzt werden. 

 Örtzebrücke: Die Stadt Bergen möchte die aktuell für Fahrzeuge gesperrte Brücke über die 
Örtze sanieren. Sie ist Teil des Radwegenetzes und eine wichtige Querung über den Fluss. 
Die Stadt ist zurzeit in Abstimmung mit den erforderlichen Fachbereichen (Naturschutz, Feu-
erwehr, etc.). Ein Kostenvoranschlag ist bereits beauftragt. Das Projekt soll 2017 zur Beratung 
in die LAG gegeben und im selben Jahr umgesetzt werden. 

 Dorfgemeinschaftshaus Oerrel: Die Stadt Munster möchte den Gebäudekomplex Sporthal-
le, Kindergarten und Feuerwehrgerätehaus in ein multifunktionales Dorfgemeinschaftshaus 
mit Gemeinschaftsräumen umwandeln. Aktuell werden die förderfähigen Bausteine mit dem 
ArL abgestimmt. Das Projekt soll 2017 zur Beratung in die LAG gegeben werden. Die Bauge-
nehmigung ist für das Jahr 2017 geplant, die Umsetzung für das Jahr 2018.  

 W-LAN auf öffentlichen Plätzen: Die Standorte für freies WLAN sind für das Gemein-
schaftsprojekt der Kommunen (Federführung: Gemeinde Wietzendorf) festgelegt. Eine Kos-
tenermittlung liegt vor. Das Projekt soll 2017 zur Beratung in die LAG gegeben und im selben 
Jahr umgesetzt werden.  

 Das Regionalmanagement soll prüfen, ob als Alternative zu LEADER eine Freifunk-
Förderung über das Breitband Kompetenz Zentrum Niedersachen in Frage kommt.  

 Willkommensschilder: Die Kommunen haben die Anzahl der Willkommensschilder festge-
legt. Die Stadt Bergen (Federführung) hat eine Kostenschätzung für "Konzept, Design, Auf-
stellung" angefragt. Das Projekt soll 2017 zur Beratung in die LAG gegeben und im selben 
Jahr umgesetzt werden. 

Veranstaltungen im Rahmen von LEADER 

 Lila Sonntag in Hermannsburg (14.08.2016): Die Gemeinde Südheide zieht eine positive 
Bilanz. Sie würde jederzeit wieder Gastgeber sein. Axel Flader befürwortet die Fortsetzung 
der Veranstaltung und empfiehlt seinen Kollegen, sich für das rotierende Event als nächsten 
Ausrichter anzubieten.  

 Die Projektgruppe Tourismus möchte in der nächsten Sitzung den Veranstaltungsort für 
2017 klären. 

 Arbeitstreffen der LEADER-Regionen im Heidekreis zum Thema Energie (01.09.2016): 
Aus dem Austausch der LEADER-Regionen mit der Energieagentur ergaben sich mögliche 
Projekte, die in allen Regionen umgesetzt werden könnten, unter anderem Mitfahrerbänke, 
EnergieInfoPoints und die Erstellung eines Solardachkatasters für den Heidekreis. Die Steue-
rungsgruppe empfiehlt, zunächst keine der Projekte mit Ausnahmen der Mitfahrerbänke weiter 
zu verfolgen.  

 Jugendworkshop in Hermannsburg (16.09.2016): Simon Haase berichtet, dass der Work-
shop von den Jugendlichen begrüßt wurde. Die Jugendlichen haben zwei konkrete Projekt-
ideen entwickelt: Beachvolleyballfeld an der Örtze und Aufwertung des Örtzeparks durch Out-
door-Fitnessgeräte für alle Generationen. Weiteres ist dem Protokoll des Jugendworkshops zu 
entnehmen. 

 Die LAG regt an, Beachvolleyballfelder an verschiedenen Stellen in der Region anzulegen 
und als verbindendes Element zu etablieren. Die Idee wird zur Besprechung in die Bau-
amtsleiterrunde gegeben. 

 Die LAG beschließt, Jugendliche bei weiteren Planungen intensiver einzubeziehen und 
immer wenn es sich anbietet, bei konkreten Projekten eine Jugend-Beteiligung umzuset-
zen.  
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 Spandauer Reisemesse (17./18.09.2016): Die Gemeinde Faßberg zieht eine positive Bilanz. 
Der Stand war gut platziert und wurde viel besucht. Auch im Jahr 2017 möchte die Gemeinde 
teilnehmen und den Kulturraum vertreten.  

 Treffen zum Wegenetz (17.10.2016): Elmar Best, Werner Cohrs, Heinrich Scheidler-Lütjen 
und Burkhard Eilmes sowie das Regionalmanagement haben sich getroffen, um Handlungs-
bedarf zum Thema "Wegenetz" im Oberen Örtzetal auszuloten. Ziel im Bereich "Wege" ist, die 
aktuellen Rad- und Wander-Routen besser zu vermarkten und ggf. zu vernetzen, aber keine 
neuen zu entwickeln. Mögliche Projekte sind: Entwicklung eines Rad- und Wanderwege-Navi 
als App, Ergänzung von Schutzhütten auf bestimmten Wegen (zum Beispiel im Bereich Her-
mannsburg-Faßberg), Ausgabe einheitlicher T-Shirts und Jacken für die Radtourenleiter und 
Gästeführer. Für die Projektentwicklung (Projektträger, Finanzierung etc.) besteht noch Klä-
rungsbedarf. Zunächst wird kein Bedarf gesehen, eine Projektgruppe zu gründen. Die Teil-
nehmenden kommen bei Bedarf zusammen. Weiteres ist dem Protokoll der Sitzung zu ent-
nehmen.  

3. Beratung und Beschluss über vorliegende LEADER-Projekte 

LEADER-Tranchen 2015/2016 für das Obere Örtzetal und bisher gebundene Mittel 

Gebundene LEADER-Mittel für Projekte: 161.540,01 EUR 

Noch zur Verfügung stehende LEADER-Mittel 2015/16 für Projekte: 441.809,99 EUR 

Jahrestranchen 2015/16 für Projekte (insgesamt): 603.350,00 EUR 

 Im Oktober endet das "EU-Haushaltsjahr 2016", sodass im November bereits die Jahrestran-
che für 2017 in Höhe von 231.500 € zur Verfügung steht. 

Beschluss der LEADER-Projekte 

 Beim Beschluss der Projekte zeigte sich, dass die Bonus-Kriterien nicht eindeutig formuliert 
sind und vom ArL/Regionalmanagement bzw. der LAG unterschiedlich ausgelegt werden. 
Auch die Ausnahmeregel für die maximale Förderhöhe von 150.000 Euro ist auslegbar. 

 Die LAG ist sich einig, die Bonus-Kriterien und die Ausnahmeregelung für die maximale För-
derhöhe zu konkretisieren. Die Bauamtsleiterrunde kommt im Dezember oder Januar zusam-
men, um Definitionen hierfür vorzubereiten. Die Steuerungsgruppe arbeitet diese in der Sit-
zung im Januar aus und legt sie der LAG zur nächsten Sitzung zur Kenntnis vor. 

Beschluss des Projektes "Museumshof Peetshof: Ausbau des Dachbodens im Haupthaus 
zum Ausstellungsraum" (Gemeinde Wietzendorf) 

LAG-Beschluss Die LAG Kulturraum Oberes Örtzetal beschließt, dass für das vorliegende Projekt "Dach-
ausbau Peetshof Wietzendorf" (Gemeinde Wietzendorf) ein LEADER-Zuschuss in Höhe 
von 30.550,40 EUR zur Verfügung gestellt wird (60% Förderung). Die LAG beschließt 
den LEADER-Zuschuss in voller Höhe einzusetzen, da das LEADER-Projekt ohne die 
genannten Drittmittel nicht umgesetzt werden kann. 

(Der Beschluss der LAG bezieht sich auf die LEADER-Mittel. Der Kofinanzierungsanteil 
ist gesondert zu klären und in anderen Gremien (z.B. Rat) zu beschließen). 

 Anzahl der stimmberechtigten LAG-Mitglieder  
(vor Ausschluss infolge Interessenkonflikt) 

Kommune: 5 

 WiSo-Partner: 6 

 Insgesamt: 11 

 Vorliegen möglicher Interessenkonflikte abgefragt  ☒ ja   ☐ nein 

 Anzahl der infolge Interessenkonflikt von der Abstimmung 
ausgeschlossenen Mitglieder, ggf. Ausschlussgründe  

Kommune: 1 (WIE) 

WiSo-Partner: 0 

 Beteiligung der WiSo-Partner bei der Abstimmung mit 
mind. 50 %  

☒ ja   ☐ nein 

 Beschlussfähigkeit der LAG Ja 
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 Auswahlentscheidung der stimmberechtigten  
LAG-Mitglieder 

Ja:  10  

 Nein: 0 

 Enthaltungen: 0 

 Positive Beschlussfassung zum beantragten Projekt ☒ ja   ☐ nein 

Beschluss des Projektes "Pilgerkirche Hermannsburg" (Südheide) 

LAG-Beschluss Die LAG Kulturraum Oberes Örtzetal beschließt, dass für das vorliegende Projekt "Pil-
gerkirche in Hermannsburg" (Südheide) ein LEADER-Zuschuss in Höhe von 19.950,00 
EUR zur Verfügung gestellt wird (70% Förderung). 

(Der Beschluss der LAG bezieht sich auf die LEADER-Mittel. Der Kofinanzierungsanteil 
ist gesondert zu klären und in anderen Gremien (z.B. Rat) zu beschließen). 

Anzahl der stimmberechtigten LAG-Mitglieder  
(vor Ausschluss infolge Interessenkonflikt) 

Kommune: 5 

WiSo-Partner: 6 

Insgesamt: 11 

Vorliegen möglicher Interessenkonflikte abgefragt  ☒ ja   ☐ nein 

Anzahl der infolge Interessenkonflikt von der Abstimmung 
ausgeschlossenen Mitglieder, ggf. Ausschlussgründe  

Stephan Haase ist im Kirchenvorstand, sodass sich ein 
Interessenkonflikt ergibt. Er ist von der Abstimmung aus-
geschlossen. Sein Themenbereich ist durch weitere WiSo-
Partner vertreten, die nicht ausgeschlossen sind und des-
halb abstimmen. 

Kommune: 1 (SÜD)  

WiSo-Partner: 0  

Beteiligung der WiSo-Partner bei der Abstimmung mit 
mind. 50 %  

☒ ja   ☐ nein 

Beschlussfähigkeit der LAG Ja 

Auswahlentscheidung der stimmberechtigten LAG-
Mitglieder 

Ja:  10  

Nein: 0 

Enthaltungen: 0 

Positive Beschlussfassung zum beantragten Projekt ☐ ja   ☐ nein 

Beschluss des Projektes "Dorfladen Müden: Tante Hanna" (Gemeinde Faßberg)  

 Die LAG folgt nicht den Empfehlungen des Regionalmanagements und dem ArL, dem Projekt 
eine 70%-Förderung zu gewähren (vorgeschlagene Bonus-Kriterien: "Regionaler Bezug der 
Projekte" und "Vernetzung der Projekte") und die maximale Förderhöhe von 150.000 Euro zu 
überschreiten.  

 Die LAG beschließt eine 65%-Förderung, da sie das Bonus-Kriterium "Vernetzung der Projek-
te" als nicht erfüllt sieht, sowie das Beibehalten der maximalen Förderhöhe von 150.000 Euro. 

Abstimmungsergebnis für 65%-Förderung (Bonus-Kriterium "Regionaler Bezug):  

Ja: 9 Nein: 1  Enthaltungen: 0 

(davon 6 Stimmen aus dem Bereich Wirtschafts- und Sozialpartner und 4 Stimmen der Kom-
munen; aufgrund eines Interessenkonflikts stimmt die Gemeinde Faßberg nicht mit) 

Das ergibt eine Fördersumme von 153.670,01 Euro. 

Abstimmungsergebnis für die Einhaltung der Förderhöhe von 150.000 Euro:  

Ja: 4 Nein: 2  Enthaltungen: 4 

(davon 6 Stimmen aus dem Bereich Wirtschafts- und Sozialpartner und 4 Stimmen der Kom-
munen; aufgrund eines Interessenkonflikts stimmt die Gemeinde Faßberg nicht mit) 
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LAG-Beschluss Die LAG Kulturraum Oberes Örtzetal beschließt, dass für das vorliegende Projekt "Dorf-
laden Müden" (Gemeinde Faßberg) ein LEADER-Zuschuss in Höhe von 150.000,00 EUR 
zur Verfügung gestellt wird (65% Förderung). 

(Der Beschluss der LAG bezieht sich auf die LEADER-Mittel. Der Kofinanzierungsanteil 
ist gesondert zu klären und in anderen Gremien (z.B. Rat) zu beschließen). 

Anzahl der stimmberechtigten LAG-Mitglieder  
(vor Ausschluss infolge Interessenkonflikt) 

Kommune: 5 

WiSo-Partner: 6 

Insgesamt: 11 

Vorliegen möglicher Interessenkonflikte abgefragt  ☒ ja   ☐ nein 

Anzahl der infolge Interessenkonflikt von der Abstimmung 
ausgeschlossenen Mitglieder, ggf. Ausschlussgründe  

Kommune:  1 (FAS) 

WiSo-Partner: 0  

Beteiligung der WiSo-Partner bei der Abstimmung mit 
mind. 50 %  

☒ ja   ☐ nein 

Beschlussfähigkeit der LAG Ja 

Auswahlentscheidung der stimmberechtigten LAG-
Mitglieder 

Ja:  10  

Nein: 0 

Enthaltungen: 0 

Positive Beschlussfassung zum beantragten Projekt ☒ ja   ☐ nein 

 Mit dem Beschluss der LAG sind folgende Mittel (gerundet) gebunden:  

Gebundene LEADER-Mittel für Projekte: 

davon heute gebundene Mittel 

362.040 EUR 

200.500 EUR 

Noch zur Verfügung stehende LEADER-Mittel 2015/2016 für Projekte: 241.310 EUR 

Jahrestranche 2015/16 für Projekte (insgesamt): 603.350,00 EUR 

4. Öffentlichkeitsarbeit 

Vorgehen zur Öffentlichkeitsarbeit 

 Mit der Inanspruchnahme von LEADER-Mitteln verpflichtet sich der Projektträger zur Öffent-
lichkeitsarbeit. Der Projektträger kümmert sich um öffentlichkeitswirksame Informationen. 
Mögliche Anlässe sind die Übergabe des Bewilligungsbescheids, der "erste Spatenstich" bzw. 
der Start der Projektumsetzung und die Einweihung des Projekts als Abschluss. 

 Die LAG folgt dem Vorschlag, die Information zur Bewilligung erst mit der Übergabe der Bewil-
ligung an die Presse zu geben (in Form eines Pressegesprächs oder als erste Pressemittei-
lung). Bei einer Fördersumme über 100.000 Euro übernimmt das ArL die Übergabe des Bewil-
ligungsbescheids, bei einer Fördersumme unter 100.000 Euro der LAG-Vorstand oder die Ge-
schäftsstelle.  

 Bei der Öffentlichkeitsarbeit sind die Publizitätspflichten des Landes zwingend zu beachten. 
Für die Umsetzung ist der Projektträger verantwortlich (siehe Anlage 2). Das Regionalma-
nagement steht dem Projektträger bei der Öffentlichkeitsarbeit gerne zur Seite (siehe auch 
Merkblatt "Öffentlichkeitsarbeit für LEADER-Projekte").  

 Für jedes umgesetzte Projekt erstellt das Regionalmanagement gemeinsam mit dem Projekt-
träger ein "Projektblatt" mit zentralen Informationen (Projekttitel und Projektbeschreibung, Pro-
jektträger, Umsetzungszeit, LEADER-Fördersumme, Foto/s).  

 Der Projektträger wird vor allem gebeten, an Fotos zu denken (vor und während der Um-
setzung sowie Endergebnis).  
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5. Gremien im Oberen Örtzetal 

 Der LAG-Vorsitz wechselt zum 01.01.2017 an die Gemeinde Südheide. Axel Flader wird den 
Vorsitz von Uwe Wrieden übernehmen. 

Wahl des stellvertretenden LAG-Vorstands  

 Axel Flader schlägt Stephan Haase als stellvertretenden LAG-Vorsitzenden vor, der sich zur 
Wahl stellt.  

 Die LAG wählt Stephan Haase mit Amtsantritt zum 01.01.2017 bis zum 31.12.2017 einstimmig 
zum stellvertretenden Vorsitzen der LAG. Herr Haase nimmt die Wahl an. 

Abstimmungsergebnis:  

Ja: 10 Nein: 0  Enthaltungen: 0 

(davon 5 Stimmen aus dem Bereich Wirtschafts- und Sozialpartner und 5 Stimmen der Kom-
munen; aufgrund eines Interessenkonflikts stimmt Simon Haase nicht mit). 

6. Verschiedenes  

 Einbeziehung der Landkreise: Das ArL weist darauf hin, dass der Projektträger den jeweili-
gen Landkreis im Vorfeld der Antragstellung einbeziehen soll (zur Kenntnisnahme oder ggf. 
Mitzeichnen, z.B. bei rechtlichen Vorgaben). 

 Einreichen des LEADER-Förderantrags: Die Antragstellung erfolgt auf Bitte des ArL ab so-
fort über die Geschäftsstelle. Der Projektträger reicht den Förderantrag als ausgefüllten Antrag 
einschließlich aller erforderlichen Unterlagen bei der Geschäftsstelle ein und zwar als unter-
schriebenen Ausdruck und digital. Die Geschäftsstelle unterzieht den Antrag einer ersten Prü-
fung und reicht ihn zusammen mit dem LAG-Votum und dem zugehörigen Protokoll ans ArL 
weiter.  

 Hinweis: Projekte, die in der nächsten LAG-Sitzung am 21. Februar beraten werden sollen, 
sind bis spätestens 24. Januar 2017 (vier Wochen vor der Sitzung) beim Regionalmanage-
ment einzureichen.  

7. Zeitplanung  

 Die Jahresplanung für das Jahr 2017 ist Thema der nächsten Sitzung, da aktuell die Sitzungs-
termine für Räte und Ausschüsse noch nicht feststehen. 

Nächste Termine 

LAG 21. Februar 2017 um 18.00 Uhr  
im Rathaus der Gemeinde Wietzendorf 

Steuerungsgruppe 24. Januar 2017 um 17.30 Uhr   
im Rathaus der Gemeinde Wietzendorf  

Bauamtsleiterrunde 17. Januar 2017   
im Rathaus der Gemeinde Faßberg  

Projektgruppe Tourismus 31. Oktober 2016 um 19 Uhr   
im Gasthaus zum Örtzewinkel in Kreutzen 

27. Februar 2017 um 19 Uhr   
im Standesamt Bergen 
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Anhang 1: Liste der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Name, Vorname Institution/Funktion Kontakt 

Kommunen 

Baltzer, Manfred Stadt Bergen,  
Fachbereichsleiter Bauen und Um-
welt  

Manfred.Baltzer@bergen-online.de 

Bröhl, Frank Gemeinde Faßberg,  
Bürgermeister 

frank.broehl@fassberg.de 

Fähndrich, Stephan Stadt Munster,  
Fachgruppenleiter Bauverwaltung  

stephan.faehndrich@munster.de 

Flader, Axel Bürgermeister,  
Gemeinde Südheide 

axel.flader@gemeinde-suedheide.de 

Fleckenstein,  
Christina 

Bürgermeisterin 
Stadt Munster 

Info@ChristinaFleckenstein.de 

Heins, Jana Stabsstelle des Bürgermeisters, 
Gemeinde Faßberg 

jana.heins@fassberg.de 

Hestermann, Volker Gemeinde Wietzendorf,  
Bauamt 

volker.hestermann@wietzendorf.de 

Hoff, Winfried Gemeinde Faßberg,  
Bauamt 

Winfried.Hoff@fassberg.de 

Horst, Rudolf Stadt Munster, 
Fachbereichsleiter Stadtentwicklung 

rudolf.horst@munster.de 

Käsebier, Uschi Gemeinde Südheide, 
Bauamt 

uschi.kaesebier@gemeinde-suedheide.de 

Prokop, Rainer Bürgermeister,  
Stadt Bergen 

rainer-prokop@t-online.de  

Wrieden, Uwe Gemeinde Wietzendorf,  
Bürgermeister 

uwe.wrieden@wietzendorf.de 

Tourismus 

Best, Elmar Lüneburger Heide GmbH elmar.best@lueneburger-heide.de 

Cohrs, Werner Campingplatzbetreiber info@oertzewinkel.de 

Leitz-Siegmund, Ina Touristinformation Wietzendorf leitzsiegmund@t-online.de 

Soziales 

Lindhorst, Christine  Ev.-luth. Missionswerk in  
Niedersachsen 

c.lindhorst@em-mission.net 

Ulrich, Christel Sozialstation Bergen Familie_Ulrich@gmx.de 

Bildung 

Haase, Stephan Evangelisches Bildungszentrum 
Hermannsburg – Heimvolkshoch-
schule 

s.haase@bildung-voller-leben.de 

Meyer, Silke Gymnasium Munster, Schulleitung sekretariat@gymun.de 

Seifert, Dieter Schulleiter a.D. wdseifert@t-online.de 

Klimaschutz 

Krüger, Karlheinz Landschaftspflegeverband  
Südheide 

Karlheinz.Krueger@bergen-online.de 

(Land-)Wirtschaft 

Bockelmann, Uwe Landschaftsgartenbau- und land-
wirtschaftliches Lohnunternehmen 

uwe.bockelmann@t-online.de 



ERGEBNISPROTOKOLL  
4. LAG-Sitzung Kulturraum Oberes Örtzetal, 25. Oktober 2016 

KoRiS  8 

Name, Vorname Institution/Funktion Kontakt 

Jugend 

Haase, Simon Student haase.hermannsburg@web.de 

Beratende Mitglieder 

Wilke, Christina ArL, Regionaldirektion Verden christina.wilke@arl-lg.niedersachsen.de  

Anlage 2: Ausgewählte Folien der PowerPoint Präsentation zur LAG-Sitzung 

 
 

 

 
 

 

  
 


